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Weitberühmte Medizin!

HUlowayS Pillen.
Diese einziq au« medizinischen Kräutern zusammenge-

setzten Pillen sind vitdcr harmlosesten Ratur. wal,-

rend die anherordentlichen Vorzüge, welche sie besi.
tzen. sie fast überall populär gemacht haben, in fast
allen Welttkeilen. Der überaus große Erfolg den

sie in dcn Staaten hatten, ist ganz außergcwodn-

lich und kSmmt, wie man vermuthet,von ihrer wun-

derbaren Wirkung in biliösen Leiden und lkncrd-
nunaen der Leber und desMagenS. Personen wel-

che anhalten dieselben den Vorschriften zemäfi zu ge-

brauchen, verfehlen selten vollständige Gesundheit

Schwache und Unfähigkeit-Wiederherstellung der

Gesundheit eines 45- jährigen Herrn, als er an
der Pforte des Todes stand.

Abschrift eines Briefes vom Chr. Carl Tmitk,,dalir,

Norion, St. Philips, nahe bei Bath, Somer>etshlrc,
den 17ten August 1853.

Au Professer H o 110 wa»'.

Mein Herr?Ein Herr Joseph Durton, frü»
her ein Einwohner von diesem Orte, war seit langer

al« drei Jahren in abnehmender Gelundhelt, und v.r-

qina nach und nach wie ei» Schalten, bei, Nachtlchweii-
en und Mangel an App.lil. was seine Zreunde beun-

ruhigte. da er sich bereits >»» mehreren m.d.c.n lchcn
Männern berathen hatte, ohne Qrlolg. Znl.y! ge.

brauchte er Zbre Pillen und uaiec ter Voiiehung
wurde seine Gesundyett wieder hergestellt durch dtcjcv

Mittel. Er wanderte kürzlich aus nach Neu-Wrk ui.d

hat mir just geschrieben um zu sagen da - er nie in bö-serer Gesundheit war als eben >etzt, und verlangte dal,

ich Zie mit dles.n Umständen bekannt »lachen möchte.
Ik sollte ebenfalls bemerken daß meine Frau gropen

Nutzen qehabt bat von dem Gebrauch Zbrer Pillen.
Ich verbleibe, mein Herr, achwngsvell

«Larl Zmith, protestantischer Prediger.

Eine dauernde Heilung von einer Unordnung der
Leber, von mehrjähriger Dauer.

Abschrift eines Briefes von Hrn. Gamis, kiiennlt.

Heovil. an Professor Hollowav.

Werther oerr.?ln diciem Dillrikie finden
Pillen einen melir ausgedeknlen Verkauf als irgend

eine andere z.vcctmäpige Medizin, nun vor de». . üb-

likum. !lls einen Beweis von derei, Wirkungen an

Leber- und biliösen krattkdeilen. möchte icl, ien ,elgen-

den Fall erwähnen, vine Danie von c >es.a>
welcher ich persönlich bekannl bin. liii >eil vielen -

re» an eineni schweren Schaden der >!eber u»d V>>-

dauu»g?organe. lhr .>lrzt versicherte sie, daL er ,»ch>«

thnn könnie für die Linderung >lirer eeiden uii> >
wäre nicht wahricheinUch. da» ne »ocl, viele '^ien,.-

überlebe» köiinle.' Diese uirilär»»., vewilkic uaiutUcl,

qrche U»ruhe unter lhre» ,<reiu>den und inv.rw.uid-
ten, und sie überredeten dieselve eiiien Veljncl) uiit !)-
re» Pillcn zu machen, wotiirch lbre im

Allgeaieinen sich so besserte, da!> sie be>vc.>.ii wurce ta-

»m fortzufahren bis sie voileneö geheililei. ?>es war

vor zwölf Menalen zurüc! u»e sie nai nocn teiuc

von einem Rückfalle verspürt, U!<> ?e er-

kl tti efi.rs.dav Pillen das Mittel zur
ihr.» wert!>er >zcrr, Iliraüstichtiger

Juli 2:; K-li. (gez.) I- a»>e k.

Tiefe berühmte» Pillen wirken wunderbar in den

folgenden Leiden:
.«allen Zieber, Wassersucht, Entzündungen,
Astlima, Ruhr. Gelbsucht,
Gallen-Leiden, Wild Feuer. Leber-Krankheiten
Haui-'lukschlag, Welbliche Iln- Rückweh,
Leibschinerzen, regelmäSigkeiten.PeilS,
Fl»lik, Zieber a>lerarl,Rl>e»matis»iuS.
Auszehrung der Gichter», Verstopfung des

Eingeweide. Äicht, UrinS,
Auszehrung, Kopfweh, Scrofeln oder

Schwäche. Unverdaulichkeil.NönigS-llebel,
Wthen Hals, Siein und Grävel Zweiter Rüctfall,
Peinlicher Reiz, Vlutgewächse, Geschwüre,
Schmerzen an der Würiuer aller Art Schwäche irgend

Harnröhre einer Art-c.ie.

Zu haben in dem Stablissemente des Prof. Holio-
wa v. 24t Strand (nahe Temple Bar) London, und

ebenso an seinem Hause in R. 'Jork. Bestellungen für
Medicinen in den Ver. Staaten, adrefsirtH o U o-
way, Äeu-Aork,' werden prompt besorgt. Ebenfalls
zum Verkauf bei allen respektablen Apolhekern und
MedizinhänNern in den Ver. Slaalen in Boren zu
Z7s C 15,87 CIS. und-St 5» jede. Im Grossen zu
haben an allen Hauvl-Medizin-Häusern in der Union.

den Zlnkauf der gro!-en Boren wird viel
erspart. Anweisungen für die Patienten, iM>en ver-

schiedenen Krankheilen, begleite» jede Bor,

Ebensfalls zu babcn im Buchstohr zum "Patriot,"

Mär "Ä,
""

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als

der Hinterlassenschaft des verstor-
benen Jacob Henfinger, letzthin von Nord-
Wheithall Taunschip, Lecha Caunty, ernannt wor-

den ist. Alle diejenigen daher welche »och an

besagte Hinterlassenschaft schulden, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb 6 Woche» anzurufen und
abzubezahlen. Und solche die noch rechtmäßige
Forderungen haben mögen, find ebenfalls ersucht
solche wohlbestätigt innerhalb der besagten Zeit
einzuhändigen an

Reuben Henfinger. Adm'or.
Oktober 18. nqkm

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen MichaelZellne r,letzthin von Han-
over Taunschip, Lecha Caunty, ernannt worden ist.
Alle diejenigen daher, welche noch an besagte Hin-
terlassenschaft schuldig sind, werden hiemit aufge-
fordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und abzu-
bezahlen. ?Und Solche die »och rechtmäßige For-
derungen haben, sind ebenfalls ersucht solche in-
nerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt einzubrin-
gen.

ManassesSchwartz, Adm'or.
Oktober >B. nc,6m

Pocket-Bücher!
Eine herrliche Auswahl gro? und kleine Pvck-

etbitcher ?eine solche die nicht übertroffen werden
kann, befindet fich zum Berkauf, und zwar ganz
Wig, bet

Keck, Guth und Trcxler.

Keck, G»,th St Trexler,
Herausgeber und Eigenthümer.

M!i7 »M7B III«

?Mensch, kenne dich?'
X'>>> IW.twU vremplareinw«-

lien und verb-lserr,'
Uunt-r'-,

svr tliv
. »ballend eine Beschreibung der tLntstebung, des

b.sleckung und Ausschwufung berrüliri, mit Rath
für deren Verhinderung>n verständlichem St>'l ge-
schrieben, alle »ledizmischen .'lusdrücke vermeidend i

qend einem theile der Ver. Staaten ge,endet für W
Cents ; oder (i Eopien für !jil. Addressire (rostfrei)
C o s d e » und Co, PublischerS, oder Box Igki,
Philadelphia.

Folgendes sind einige Zeugnisse für die Vorzüglich'
keil des Werkes :

Leder und Schuh - Materialien

L t o h r,
Re. l? 4 ?st-Hamilt«n-Slrake, zwischen der deulsch-
r.f.'rmirlen Kirche und tem Postaiiile, in Allenlaun.

Dle Unterzeichneten haben soeben, in Verbin-
dung mit der früher von ihrem Vater Jacob Mos-
ser betriebenen Gerberei, besagten Stohr an obi-
gem Standplatze geöffnet, woselbst sie ein vollstän-
diges Assortiment von Leder von jeder Beschrei-
bung, und Schuh-TrinnningS, wie alle andere Ar-
tikel, welche Schuhmacher gebrauchen, als Kalbs-
felle, MoroeeoS, Oberleder, Lewings etc. bestän-
dig zum Verkauf halten ; wie auch ein allgemeines

Assortiment von H-inlock und Eichen Sohlleder.
EtbettfallS Geschirr- und jedes andere Leder für
Sattler. »

Inden» beide praktische Gerber sind, so können
sie zuvertraulich sichern, daß alle Artikel die sie ver-

kaufen, so sind, wie sie dieselben repräsentiren,?
Sie hoffen daher, durch niedrige Preise und Be-
friedigung ihrer Kunden, auf liberale Unterstütz-
ung.

W. K. »nd I. K. Mosser.
Allentaun, Sep. 13, 4854. nq3M

rral) für

wohlfeile llhren!
Stund Mnkie

Uhren, warrantirt zu
1 Tbaler 25 CentS.

Gewöhnliche Gläser aus Sacluhren gemacht
für tjj Cents.

Beste do. do. Kitz Cents

Joseph N Jlko und Co.
Benutzen diese Gelegen heil dein Publikum achtungs-

voll anzuzeigen, daß sie einen

zu für big

Gule silberne Lepine, 8 " 12
" " Delached Leaver, lii " 15
" " Patent Leaver, 18 " 25

"irnstnadeln für lis Cts. bis Hit).

Ohrringe zu 12j Cts. bis Kill.

bvssen sie aufeinen liberalen Theil des öfsenllichcn Zu-

Allenlown, Juni 28. nqlZ

ig »

Liebt! Lickt! Licht!

M.K.Dyott öc Keut
No. 74 Süd Zweite Straße, Philadelphia,

'

SllemiNs.stwehl als sthr befriedigende Zeugtiißc von
ach,baren Agrieulturisten, die de« Artikel gebrauchten,
im Besitz babe.

Dieser Guano wird an einen, viel niedriger Preise
als der pernvianische verkauft. koinnit demselben vLllia
gleich in seinen befruchtenden Sigenschoste» und ist

B. S. Burlmg,
IM Nord M»nt Streche, Philadelphia.

'Sericmber M. . nq?M

Nyott s Patent Pine Gel Lampen,
(die besten in der Well,)

Brennfluid und Solar Schmaljlampen,
EliaiidelierS,

filr GaS, Pin« ?el. Solar Schmal; und Fluid,
Hall und Patent Spring Handlaternen,

Globen, Gläser, Dochte, Pine Oel und Fluid,
Wholesale und Retail.

finden, anzurufen und uiisern Steck und Preise zu

Besondere Aufmerksamkeit wird der Ausfer-
tigung vonKirchen und ander» öffentlichen Gebäuden

skt. 4 nqZN

Kurire dich seilst!
Der Taschen-Esenlapius,

oder : Jedermann sein eigner Arzt.
Die fünfzigste Ausgabe, mit

mehr als einhundert Abbildnn-

William Joung, v.

Zaulendc selcher Unglücklichen aus dem üodesrachen

Wer 2ü Centi in einem Briese sendet, erhSlt
ein Eremplar dieses Buches durch die Post zugesandt,

Dr. Wm. Vouna,
Ne. !SZ Spruce St., Philadelphia,

«rteber «, nqlZ

Allentaun, Pst.? November 8, t854.

Wichtig

fi' das Pn ki um.
Unterzeichneter ergreift diese Gelegenheit scine

Freunde und das Publikum überhaupt darauf auf-
merksam zu machen, daß er eine

NeueEin r ich tu ng
getroffen hat, die besonders den Interessen der
Geschäftsleute beförderlich ist. Er hat nämlich
mit den Ricgelbahtt-Compagnic», deren Straßen
bei Easton eoneentriren, eine Uebcreiukunft getrof-
fen, wodurch er nun in den Stand gesetzt wird sei-
nen Kunden Güter weit geschwinder zu überlie-
fern als dies früher geschehe» konnte. Dies ge-
schieht nicht nur allein von dem Philadelphia son-
dern auch zugleich von dem Neuyork Markt, sowie
allen Zwischen-Pililzon. Und dabei kamt ma» sich
darauf verlaße», daß dies für sehr billige Preiße
geschieht.

Er gedenkt jeden andern Tag Güter die mit den
Nicgelbahnen bei Easton anlangen, hier in Allen-
taun oder Zwischen-Plätzen abzuliefern.

Güter am Wallnuß-Straßen Wharf zu Phila-
delphia abgeliefert und in seine l-Lro addreßirt wer-
de» pünktlich besorgt.

In Easton ist sein AnhaltS-Plah an dem ?Far-
mers und Drovers Hotel," und in Bethlehem an
de», ?Sun Hotel."

Stohrhalter und andere in Lecha Caunty die
Guter durch ihn komme» laßen, können an dem
Buchstohr von Keck, Guth und Trexler
dafür anfragen ?auch könne» Orders für Güter
und Packete für andere Plätze daselbst abgegeben
werden.

Orders für Güter die mit Geld begleitet sind,
werden ganz pünktlich und mit der größten Sorg-
falt, durch ihn persönlich an Ort und Stelle be-
sorgt.

Er fühlt versichcrt daß er durch diese neue Ein-
richtung dem Publikum nützlich sei» kann, und
hofft daher auf cine liberale Unterstützung, welche
er sich durch Pünktlichkeit und billige Preiße zuzu-
sichern gedenkt.

William H. Albriglit.
Allentaun, April 5, 185i, nqbv

Die größte Entdeckung
des Zeitalter-s.

Dr. Tobias' Venetianisches Liniment
gleichkommt für Ruhr.Kolik, Croup, chronischeßheu-
inaiisni, wehen Hals,Zahnwek,Seetraukheit,Brand-
wunden, Schnittwunden, Schwellungen, Quetschun-
gen, alle Schaden, MoSquiwstiche, Schmerzen in den
Gliedern, Brust, Nücke» u. s. w.

Wenn es keine Linderung bewirkt so wird das Geld

nig William England gebraucht und von ihm
bestätigt als ei» Mittel gegen Rheumalism wenn alles
sonst nichts mebr balf.

lieber 10M0,(XX) Flaschen sind in den Ver. Staa-
ten verkauft worden, ödn« einmal zu fehlen, und Vie-
le sagen daß sie nicht inelir ol>»e da»elbe sei» wolllen
in Fällen von Croup (Stickhusten), und wenn es 1»

Lbaler koste, indem es so sicher Hilst als es angewen-

rülmilesten Aerzte» in den Ver. Staate» re.cmincn
dirl. Preis 25 und sl> Cents.

Dr. Tobias könnte Dutzend Zeitungen mit Zeugnis-
sen und Briefen anfüllen, welche die ivnnderbaren

Preis Cents, Tobias' Office, Kl) Court-

Agenten in Lecha Caunty.

Mosser und Lehman,

Mai lii, 1854. n.ilJiaw

Privat-Verkauf.
Der Unterschriebene, in EmauS, Lecha Caunty,

wünscht durch Privathandel zu verkaufen, eine
werthvolle

Grundlotte, mit 2 zweistö'ck-
igen Wohnhäusern

KHqAAund eine», anstoßenden guten Schap,

nebst einer Scheuer, 42 bei 24 Fuß, und andern

Nebengebäuden. Die Lotte ist in einem guten Zu-
stande und jede ArtObstbäume befinden sich darauf.
Kauflustige sollten nicht säumen diese« Eigenthum
in Augenschein zu nehmen, da die Bedingungen
sehr annehmbar gemacht werden können.

Für da« Nähere wende man sich an

N b l

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Erecutor der Hinterlassenschaft des verstorbenen
Eh r i sti a.n Me pg e?, leßchin von Heidelberg
Taunschip, Lecha Caunty, angestellt worden
ist. Alle diejenigen daher welche noch an be-
sagte Hinterlassenschaft schulden, sind aufgefordert,
binnen L Wochen anzurufen und abzubezahlen;
und solche die noch rechtmäßige Forderungen ha-
ben sind ebenfalls hierdurch ersticht solche inner-
halb besagter Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

George Metzger, Ex'or.
November I. nqkm

C. M. Rune,
RechtS-Anwalt x? I^v.)

Office an der Siebenten Straße, drei Thtiren
nördlich vom öffentlichen Viereck, Allentown, Pa,

Augvst??, 1354. nq3M

Ein Thaler das Jahr« 34-

Wichtig für Gäulsdoktor, Bauern, und Fuhrleute.
Geo. W. Merchant's bei ühmteö

e/ P c,
Unvergleichlich in der Geschichte der Metizin als das

»ierkwürdigste äußere Anwendui'gsmillrl das ncch
je enldecll.wurde!

Für Pferde und Menschen.
Eine mebr als Itijährige Erfahrung hal die That-

sache festgestellt, da» Merchant's berülimteS Oel für
Pferde oder Universal Familien Enibrocalion dle mei-
sten Fälle heilt und alle solche lindert als -

Späth, Schwinde, Ringbone, Windgall.n, Poll-Ue-
b e^l er kalt»nge n. r oche ne Hufe, Strammen,

Zulaiiinienzieken der Muskeln, Geschwülste,
Schwachheil der Gelenke, verharlele Brüste, u. e.
Der unvergleichliche Erfolg dieses O.'ls in der Hei-

»nd selbst in Menschenfleisch wird den Bauers täglich

des einzigen Eigcntl iimerS, Meorge W. Merchani,

Lockport, N. Yl., in, Glase auf der Seite der Flasche
und seine Handschrift über dein Kork sich befindet,

Groß, und im Mroßen bei Gilbert,
Wentz und Co,, T W. Dvolt und Sohn, F. Kleit

Mai!Z, 1854. nall

Bank-Nachricht.
Die Unterschriebenen geben Nachricht daß

bei der nächsten Gesepgebung von PennsylvaniiW
Applikation mache» werden, für die Jnkorpo?»
tion einer Bank mit allgemeinen TiSeonto« »V
andcr» Bankier-Privilegien, welche in der SkaU
Eatasauqua, Lecha Caunty, errichtet werden s»ff<
unter dem Nanien! Bank »vi, Eatasa»»
q u a, mit einem Capital von Zweihundert taufen»
Thaler, und mit dem Privilegium, dasselbe as?
Dreihundert tausend Thaler vermehren zu
u»d Operationen zu beginnen sobald die Zweihuil»
dert tausend Thaler einbezahlt sind.

Joseph Lalibach, llrial, Brünner.
AugnstuS H. Giwert, Reuben Palterson, X
William Geh, gir. Slcllwagc»,
Isaac E.Cbandlcr, EbarleS Grasfin,
B. Sl. Slroud. Charles.G. Schneller,
CbarleS ?iolf, S. H. Laciar, '

Rehriq, Levi HaaS,
losei'b Lazarus, Owen Rice,
Charles Sejglv, I. W. Füller,
Lbouias Fr.'deri.j, F. B. Marlin,
Joshua Hnnt.jr. Zehn Thoma»,
Job» WilliaiiiS, Samuel Celvcr.

Jiini 1854. »aSM?

Peter Heller s
L iv ery-Stnll.

linker,eichneler machl dcn Bürger» dieser Stadt/
sowie dem Publikum im Allgemeine» ochlungsvey
Anzeige, daßer soeben den ausgedehnten MiethS-Ttall
des Hrn. William Leb, käuflich übernommen hat, gc-?
leaen in der Cburch ?sNen, nördlich von der Honülloni
Straße, gerade siinter der Friedensbote Druckerei.^-

Stock der besten und sichersten Pferd«

Fahrzeuge feder Gattung,
ml» zuverlässig.» und gefälligen Treibern, wenn Sa,r
riages oder fürParties verlangl werden.?;
Seme Preise sind sebr niälua, und indeu, er ein neuer
Anfänger ist, und keine Mühe sparen wird,sein« Kün«
den mir Pferden und Wag.n erster Klasse zu bediene»,
sieht er einem recht zahlreichen Zuspruch entgegen.

Peter Heller.Allentown, August 9. nqSDk

Charles S. Massey,
u hrenmacher und JmveUen-Händler,

Macht seinen Fremden und
dem allgemeinen Publikum!
die Anzeige, daß er soeben

ij 'V MM. von Neiv-Aork zurückgekchrt.
einer großen Auswahl

x von Waaren, als

Hausuhren, Mantel-Uhren,

Universal
Kräuter-Sall e

hat sich bewahrt als eine Kur für
Wehe Brüste, das ~böse Ding" (l'nnnritiu,»),
' Zahnweh, Tetter, alle Arten Geschwüre und Ge-

schwülste, Wunde» mit Rethlauf, «. f. w.

führte Falle gebraucht bat. Besonders für webe

DiStcmpcr bei Pferden.
Die Eigenthümer wollen übrigens ihre Salbe nichi

verlangen nur) daß man einen billigen Versuch damit
anstelle, woraus ihre Vorlresflichkeit selbst in die An-

fallcn
«lch ch el k ste i

Guth und Trexler.
Ananst k>. nqbv

Wichtige Ueuigkeit!
Verbindung getreten sind, unter der Zinna von Mertz
und Rene,', als Whelesak Händler in

SNcleln.
Schuhen, Trunks,
ctc. so wünschen sie ih-
re» zablreichen Freun-

zuzeigen, daß sie soeben in Zusatz zu ihrem gegenwärti-
gen tcck erhalten kabe», ei» sehr großer und ausge-
wäblter Vorrath von Siiesel» und Stuben ans den

CitvS und östlichen Manufakturen, bestehend aus

von allen Styles und Mustern ; goldnt »üb sil-
berne Sackubre»; goldene, silberne und andere
Ketten, Schlüssel und Siegel, goldene und fllbn»'
»e Bleifedern, Ohrringe, Fingerringe, Brustna»
deln, BräceletS, Medallione, Euffpins, goldene
und stählerne Federn, silberne Eß- und Theelöffels
AeoleanS, AcrordeonS, Spielboxen, Flöten, Pfei-
fen. Ferngläfie»', Taschen-Compasse, goldene, sil-
berne und andere Brillen, für jedes Alter, so wie
alle andere Artikel, welche in das Juwelen-Fach
gehören. Seine Preise find fo niedrig als in den'
großen EtablißementS unserer Seestädte, und sein»-
Waaren werden immer gefunden werden' wie er sie"
vorgiebt; er wird niemand messingne Ohrringe fil,

l goldene anpassen, oder zinnerne Waaren für s? 5
berne verkaufen.

NS' Ha«s- und S.iikuhren werden
rend reparirk, und Flickarbeit von jeder Art wie
früher verrichtet ?und er steht ei» Jahr gut für
seine Arbeit. Auch reparirt er Spielboxen, A»>-
cordccns u. s. w. Er ist dankbar für bisherig»
Kundschaft und hofft auf ferneren Zuspruch.

C. S. Massey-.
Allentown, Sept. 27. liifZDk

Leder! Leder!
Willia m G r i m,

macht seineu Freunken und dem Publikum über »

Haupt die Anzeige, daß er das Currier- oder ?e-
-derbercitcr-Geschäft noch immer, und zivar ausge-
dehnter als einmal betreibt, am Ecke der West»Ha>»lilton und Achten Straße, gegenüber Hagenbuch'S'
Gasthaus. Sein eben eingelegter vortreffliche,
Stock besteht aus Lcder von jeder Beschreibung,'
welches er an den allckniedrigsten Preisen absetzcß
wird, als da ist
Hemlock und Eichen Sohlleder von der"

allerbesten Sorte von verschiedenem
Preisen, je nach der Qualität; Kalbfcl«
le und Oberleder, spanische Kidds, u: f.-
w.,

alles vom Wen n»d ganz- villig. Er verkaufte
sein Leder so wohlfeil als man es ui Philadelphia

Tlira» von vorzüglicher Qualität immer aus
Hand und an Philadelphia» Preisen zu verkaufen.

»Häxtc von jrder Alt werde» an den höchsten
Preise» im Austausch für Waare oder für Baar-

Irgend Jemand, der etwaL ans diesen»
Fache braucht, wird es nie veifehle» Ivnin er bc»
ihm anruft, indem er nirgends billiger und mehr zur
Zufriedenheit bedient werden wird.

Dankbar für bereits genossene liberale Unter-
stützung, wird er sichs immer angelegen fei» laße».,
seine Kunden mit Pünktlichkeit zu bedienen und die»
Zahl derselbe» zu vermehren. Jedermann ist
freundschaftlich eingeladen anzurufeu.

Allentewn, Sept. 27. »qbv?

Blänks!
Blänks, Deeds, Mortgäges, u. s. sihki,

und sauber aus guteo Papier gedruckt?so wie aut
vortreffliches Pergament?zu verkaufe» a» de»»
rechten Preise» bei.

Keck. Guth Trexler.
Allentaun, März

«z Boxe n.
welche über IMl> Paar von allen Sorten, Größen und
Preisen enthalt.«, die im Stande sind an berabgesetz-

Monnsiiiefel filr nur H1,51> bis
WeibSlchube ?>°> bis I.üt)
Kncbenstiefel und Schuhe s<> brS 1,5»
Misses- und,Hindcrschube !Nj bis I.vtl
?and-Slol>rkaller werden eS zu ibrem großen Vor-

rung würdig z» machen.
Man rufe an in l7 West-Hamilwn Stra-,

Be, gegenüber der^ddsellowS-Halle.
Elia« Mertz,
Jao.eS Noney.

25Schuhmacher verlangt.

Mertz und Ren»?.
Oktober 4. ISS 4. nqbv


